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Vor Antritt der Reise ist es empfehlendswert, die Gültigkeit
des Reisepasses zu kontrollieren, eventuell Impfungen
auffrischen zu lassen und sich über Visum und Finanzierung
zu informieren.

Ein Visum ist für Deutsche vorerst nicht notwendig.
Allerdings muss man nach 3 Monaten einmal ausreisen
oder vor Ort ein Visum beantragen. Ich habe mich dazu
entschieden auszureisen. Praktischerweise gab es zu
diesem Zeitpunkt ein Reiseangebot zu den Wasserfällen in
Iguazu, welche von der Organisation MIS (Montevideo
International Students) organisiert wurde. Die Organisation
hat zudem wöchentliche Partys und Treffen für
Austauschstudenten organisiert. Falls solch eine Reise nicht
zu Stande kommt, kann man auch innerhalb von 3-4
Stunden mit Bus und Fähre nach Buenos Aires, Argentinien
fahren und somit für weitere drei Monate ohne Visum im
Land bleiben.

Bezüglich der Impfungen habe ich mich von einem
Tropenarzt beraten lassen um einige Impfungen, wie unter
anderem Geldfieber, auffrischen zu lassen.

Die Finanzierung wurde mir dank des Stipendums `Women
Worldwide` und der Unterstützung durch Erasmus erheblich
erleichtert. An dieser Stelle auch nochmal vielen Dank an
Maryse Niemeier. Sie war durchgehen erreichbar für alle
meine Fragen und immer super hilfsbereit.

Erste Eindrücke

Schon lange stand für mich fest, dass ich mein
Auslandssemester gerne in Südamerika verbringen möchte.
Auf Grund der guten Erfahrungen mit der Universität ORT in
Montevideo und auch bezüglich der relativ hohen Sicherheit
in Uruguay, habe ich mich letztendlich für Montevideo
entschieden.
Ehrlich gesagt konnte ich vor meiner Ankunft kaum
Spanisch. In Uruguay und Argentinien haben die Menschen
auch nochmal einen starken Akzent, weshalb ich die ersten
Wochen so gut wie nichts verstanden habe. Da die
Universität ausschließlich auf Spanisch stattfindet, war
meine Angst vor dem ersten Tag dementsprechend hoch.
Trotz meiner starken Sprachbarriere zu Beginn, haben die
Professoren und die Klasse mich super herzlich
aufgenommen. Meine Mitschüler haben mir wichtige Dinge
teilweise nochmal auf Englisch erklärt und auch in den
Gruppenarbeiten wurde, um die Kommunikation zu
erleichtern, teilweise auf Englisch zurückgegriffen.

Die Stadt bietet eine Vielfalt von Cafés, Bars, Restaurants,
Museen und schöne Orten an der Rambla und am Strand
generell. Die Menschen sind meiner Erfahrung nach sehr
offen, hilfsbereit und herzlich. Zudem sind sie sehr
entspannt, fast immer mit ihrem Mate in der Hand und
stressen sich nicht zu sehr.

Unterkunft

Gewohnt habe ich die ersten Monate zusammen mit einer
älteren Frau in einem Apartment. Gefunden habe ich dieses
über eine Liste, die mir die Uni auf Anfrage zukommen
lassen hat. Zudem gibt es hier eine große Auswahl an
Hostels und Studentenwohnheimen. WGs findet man hier
leider eher selten da die Mehrheit der Studenten noch zu
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Die Universität

Innenarchitektur wird an der ORT ausschließlich auf
Spanisch unterrichtet. Dennoch sollte man sich davon nicht
zu sehr abschrecken lassen. Wie schon erwähnt waren
meine Spanischkenntnisse zu Beginn so gut wie kaum
vorhanden, trotzdem bemühen sich die Professoren darum,
dass man im Unterricht folgen kann und auch die Mitschüler
sind sehr geduldig und hilfsbereit.

TALLER
Dieses Fach ist vergleichbar mit Ausbaukonstruktion. Zu
Beginn haben wir in Gruppen ein uns zugeteiltes Lokal mit
zwei Standbeinen analysiert und präsentiert. Daraufhin
hatten wir die Aufgabe, selbst einen Laden mit zwei
Standbeinen zu entwerfen, in unserem Fall z.B. einen
Vintage Klamottenladen mit Verkauf von Milchshakes.
Dort haben wir mit Sketchup und Lumion/Twinmotion
gearbeitet und fast ausschließlich im 3D Modell, weniger
technisch als bei uns in Detmold.
Mich hat es sehr gefreut ein neues Programm zu lernen und
neue Arbeitsweisen kennenzulernen.
Als zweite Aufgabe, auch wieder als Gruppenarbeit, haben
wir ein PopUp Store entworfen. Jede Gruppe bekam ein
Oberthema wie Entertainment, Transport, Musik, Social
Media… und durfte sich in diesem Bereich eine spezifische
Marke mit dem entsprechenden Schwerpunkt aussuchen. In
unserem Fall war es Entertainment/Spiele online, weshalb
wir uns für Just Dance entschieden haben.

DISENO DE EQUIPAMIENTO
‘Möbeldesign’ ist vergleichbar mit Möbelentwurf bei uns.
Generell ist das Fach extrem kreativ und offen gestaltet,
zum Ende hin wurden allerdings auch viele technische
Aspekte aufgegriffen. Zudem hatten wir insgesamt 3
Aufgaben über das ganze Semester verteilt und kleine
Aufgaben zu Beginn.
Meiner Meinung nach das beste Fach in Bezug auf
Verständlichkeit und Bemühungen der Lehrkraft.

TECNOLOGIA
Tecnologia beschäftigt sich viel mit der Geschichte, der
Typologie und der Konstruktion von Gebäuden. Meiner
Meinung nach am Anspruchsvollsten, vor allem wenn man
den sprachlichen Aspekt beachtet. Dennoch definitiv
machbar.

ESPAÑOL PARA EXTRANJEROS
Dieser Kurs wird ausschließlich für die Austauschstudenten
angeboten, um ihr Spanisch generell zu verbessern und
sich besser im Unterricht und im Alltag ausdrücken zu
können.

Zusammenfassend kann ich ein Auslandssemester in
Montevideo nur empfehlen. Auch wenn deine
Spanischkenntnisse nicht die Besten sind, wird hier alles
dafür getan, dass du dich trotzdem wohl und als ein Teil der
Gemeinschaft fühlst und unvergessliche Erfahrungen
machst. Dennoch ist es empfehlendswert eine gewisse
Grundlage an Spanischkenntnissen zu haben, da außerhalb
der Uni kaum jemand englisch spricht.
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